
Auszug aus der nicht genehmigten Niederschrift

Erstellt am:  20.10.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, 
Stadtgestaltung und Wohnen

19.10.2022 öffentlich

zu TOP 3.4
Sachstand Vierfachsporthalle Unionviertel 
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 24675-22)

AKUSW, 19.10.2022:

Herr Rm Waßmann beantragt die Vorlage heute ohne Empfehlung weiterzuleiten, da sich für seine  
Fraktion noch Fragestellungen zur weiteren Kostenentwicklung ergeben werden, welche man gerne 
im Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) anhand einer dann nochmal 
durch die Verwaltung dargelegten aktualisierten Kostenermittlung thematisieren wolle, bevor man eine 
Entscheidung zur Vorlage treffe. 

Frau Rm Sassen bittet die Verwaltung darum, möglichst bis zur Sitzung des Ausschusses für Mobilität, 
Infrastruktur und Grün (AMIG) eine Aufstellung vorzulegen, aus welcher hervorgehe, wie man zu den 
derzeitigen Stellplatzbedarfen komme.  

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen leitet die Angelegenheit 
ohne Empfehlung weiter.

Neben der Bitte nach einer aktualisierten Kostenermittlung zur AFBL-Sitzung wird die 
Verwaltung darum gebeten, die o. a. Aufstellung zum Thema „Stellplätze“ möglichst bereits zur 
Sitzung des AMIG vorzulegen.
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Erstellt am:  26.10.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und 
Grün

25.10.2022 öffentlich

zu TOP 3.4
Sachstand Vierfachsporthalle Unionviertel 
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 24675-22)

Hierzu liegt vor  Empfehlung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung 
und Wohnen vom 19.10.2022:

„Herr Rm Waßmann beantragt die Vorlage heute ohne Empfehlung weiterzuleiten, da sich für seine  
Fraktion noch Fragestellungen zur weiteren Kostenentwicklung ergeben werden, welche man gerne 
im Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) anhand einer dann nochmal 
durch die Verwaltung dargelegten aktualisierten Kostenermittlung thematisieren wolle, bevor man eine 
Entscheidung zur Vorlage treffe. 

Frau Rm Sassen bittet die Verwaltung darum, möglichst bis zur Sitzung des Ausschusses für Mobilität, 
Infrastruktur und Grün (AMIG) eine Aufstellung vorzulegen, aus welcher hervorgehe, wie man zu den 
derzeitigen Stellplatzbedarfen komme.  

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen leitet die Angelegenheit 
ohne Empfehlung weiter.

Neben der Bitte nach einer aktualisierten Kostenermittlung zur AFBL-Sitzung wird die 
Verwaltung darum gebeten, die o. a. Aufstellung zum Thema „Stellplätze“ möglichst bereits zur 
Sitzung des AMIG vorzulegen.“

Hierzu liegt vor  Stellungnahme der Verwaltung (DS-Nr.: 24675-22-E1, siehe GIS)

AMIG 25.10.2022:

Frau Rm Sassen kündigt an, dass ihre Fraktion zur AFBL-Sitzung einen Prüfauftrag zum Thema 
„Stellplätze“ vorlegen werde. Hierbei werde es darum gehen, die Stellplätze noch weiter zu reduzieren 
mit dem Ziel der Kostenreduzierung. 

Der Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und Grün leitet die gesamte Angelegenheit ohne 
Empfehlung weiter.
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Erstellt am:  03.11.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Schulausschuss 02.11.2022 öffentlich

zu TOP 3.3
Sachstand Vierfachsporthalle Unionviertel 
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 24675-22)

Es liegt folgende Empfehlung des Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und Grün aus der 
Sitzung 25.10.2022 vor:

..Hierzu liegt vor  Empfehlung des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung 
und Wohnen vom 19.10.2022:

„Herr Rm Waßmann beantragt die Vorlage heute ohne Empfehlung weiterzuleiten, da sich für seine  
Fraktion noch Fragestellungen zur weiteren Kostenentwicklung ergeben werden, welche man gerne 
im Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) anhand einer dann nochmal 
durch die Verwaltung dargelegten aktualisierten Kostenermittlung thematisieren wolle, bevor man eine 
Entscheidung zur Vorlage treffe. 

Frau Rm Sassen bittet die Verwaltung darum, möglichst bis zur Sitzung des Ausschusses für Mobilität, 
Infrastruktur und Grün (AMIG) eine Aufstellung vorzulegen, aus welcher hervorgehe, wie man zu den 
derzeitigen Stellplatzbedarfen komme.  

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen leitet die Angelegenheit 
ohne Empfehlung weiter.

Neben der Bitte nach einer aktualisierten Kostenermittlung zur AFBL-Sitzung wird die 
Verwaltung darum gebeten, die o. a. Aufstellung zum Thema „Stellplätze“ möglichst bereits zur 
Sitzung des AMIG vorzulegen.“

Hierzu liegt vor  Stellungnahme der Verwaltung (DS-Nr.: 24675-22-E1, siehe GIS)

AMIG 25.10.2022:
Frau Rm Sassen kündigt an, dass ihre Fraktion zur AFBL-Sitzung einen Prüfauftrag zum Thema 
„Stellplätze“ vorlegen werde. Hierbei werde es darum gehen, die Stellplätze noch weiter zu reduzieren 
mit dem Ziel der Kostenreduzierung. 

Der Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und Grün leitet die gesamte Angelegenheit ohne 
Empfehlung weiter...

Frau Lögering (B´90/Die Grünen) erklärte, dass sie sich die Reha- und 
Behindertensportgemeinschaft an ihre Fraktion gewandt habe, da sie erst sehr spät in die 
Beratungen eingebunden wurden und zu dem Resultat kamen, dass sie die Halle nur sehr 
eingeschränkt nutzen könnten. 
Ihre Fraktion hätte noch Fragen zur Barrierefreiheit, die sie gerne schriftlich zur Ratssitzung 
beantwortet hätten:

1. Wird die Halle am Dortmund U nach aktuellem Stand in der Lage sein, ein großes 
Paraevent Rollstuhlsport auszurichten? Inwiefern hält die Halle hier ausreichend Platz 
für viele Alltags- und Sportrollstühle, sowie ausreichende Umkleidekabinen, Toiletten 
und Duschen vor? 

2. Inwiefern wird die Umgebung der Sporthalle im Unionviertel begradigt, sodass bei der 
Anreise für Rollstuhlfahrer ein größeres Gefälle ausgeschlossen werden kann?
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3. Inwiefern wurden die Bedarfe „Hören und Sehen“ bei der Planung der Halle im 
Vorfeld aufgenommen?

Herr Klösel (SPD) könnte der Vorlage heute zustimmen, würde aber dem Vorschlag der 
Grünen, die Vorlage in den Rat zu schieben folgen.

Frau Dr. Goll (CDU) bat ebenfalls, die Vorlage ohne Empfehlung durchlaufen zu lassen, dann 
könnten die Fragen im AFBL schriftlich gestellt werden.

Der Schulausschuss lässt die Vorlage mit den Fragen der Fraktion B´90/Die Grünen 
ohne Empfehlung durchlaufen.



Auszug aus der nicht genehmigten Niederschrift

Erstellt am:  07.11.2022

Gremium: Sitzungsdatum: Sitzungsart:

Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und 
Liegenschaften

04.11.2022 öffentlich

zu TOP 5.1
Sachstand Vierfachsporthalle Unionviertel 
Empfehlung
(Drucksache Nr.: 24675-22)

Dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften liegt folgende Empfehlung des 
Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen aus der öffentlichen 
Sitzung vom 19.10.22 vor:

AKUSW, 19.10.2022:

Herr Rm Waßmann beantragt die Vorlage heute ohne Empfehlung weiterzuleiten, da sich für 
seine  Fraktion noch Fragestellungen zur weiteren Kostenentwicklung ergeben werden, welche 
man gerne im Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften (AFBL) anhand einer 
dann nochmal durch die Verwaltung dargelegten aktualisierten Kostenermittlung thematisieren 
wolle, bevor man eine Entscheidung zur Vorlage treffe. 

Frau Rm Sassen bittet die Verwaltung darum, möglichst bis zur Sitzung des Ausschusses für 
Mobilität, Infrastruktur und Grün (AMIG) eine Aufstellung vorzulegen, aus welcher hervorgehe, 
wie man zu den derzeitigen Stellplatzbedarfen komme.  

Der Ausschuss für Klimaschutz, Umwelt, Stadtgestaltung und Wohnen leitet die 
Angelegenheit ohne Empfehlung weiter.

Neben der Bitte nach einer aktualisierten Kostenermittlung zur AFBL-Sitzung wird die 
Verwaltung darum gebeten, die o. a. Aufstellung zum Thema „Stellplätze“ möglichst 
bereits zur Sitzung des AMIG vorzulegen.

Weiterhin liegt dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften folgender Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor (Drucksache Nr.: 24675-22-E3):

die Fraktion BÜNDNIS 90/Die GRÜNEN bittet um Beratung und Beschlussfassung des 
folgenden Prüfauftrags:

Die Verwaltung wird gebeten, denkbare Möglichkeiten zur Reduzierung der notwendigen 
Stellplätze für die Vierfachsporthalle Unionviertel darzustellen und abzuwägen.  
Die Ergebnisse der Prüfung sollen dem Finanzausschuss, dem AKUSW und dem AMIG zeitnah 
vorgelegt werden. 

Begründung:
Die vorgesehenen Stellplätze in der mehrstöckigen Tiefgarage haben einen entscheidenden 
Anteil an den Kosten für das Bauvorhaben. Aus diesem Grund sollte überlegt werden, inwieweit 
vor dem Hintergrund der günstigen ÖPNV-Anbindung der Sporthalle, die Anzahl der zu 
erstellenden Stellplätze reduziert werden kann. Da für die Sporthalle ein Bebauungsplan zu 
ändern ist, muss sich hierbei nicht an die Vorgaben der Stellplatzsatzung gehalten werden, sie 
dient lediglich zur Orientierung. Eine Abweichung kann entsprechend vereinbart werden. 
Eine denkbare Möglichkeit wäre die Reduzierung der Stellplätze für die Besuchenden: Über die 
Änderung des Schlüssels auf 1 Stellplatz je 13 Plätze anstelle von 1 Stellplatz je 10 Plätze 
könnten allein 75 Stellplätze eingespart werden.
Eine weitere denkbare Möglichkeit wäre die „Teilung“ der Stellplätze für die Berufsschulen: Die 
Stellplätze könnten vormittags und tagsüber von den Schulen belegt werden und 
(klassischerweise) abends, wenn Events stattfinden, dem Stellplatzbedarf der Besuchenden 
zugerechnet werden. Dafür müsste die Baulast für die Stellplätze der Berufskollegs 
entsprechend spezifiziert und umgetragen werden. Weitere Möglichkeiten und die Vor- und 
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Nachteile der bereits skizzierten Minderungsmöglichkeiten sollen vom Prüfauftrag umfasst 
werden. 

Weiterhin liegt dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften folgender Antrag der 
CDU-Fraktion (Drucksache Nr.: 24675-22-E4):vor:

die CDU-Fraktion im Rat der Stadt Dortmund stellt zum obengenannten Tagesordnungspunkt 
den nachfolgenden Antrag und bittet um Beratung und Beschlussfassung in der Sitzung des 
Ausschusses für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften am 4. November 2022:

1. Der Rat nimmt den Sachstand zum Neubau der Vierfachsporthalle Unionviertel sowie das 
überarbeitete Wettbewerbsergebnis zur Kenntnis.

2. Die Generalplanungsleistungen werden stufenweise vergeben. Zunächst erfolgt eine 
Beauftragung der Leistungsphasen 1 und 2 Honorarordnung für Architekten und Ingenieure 
(HOAI).

3. Vor dem Hintergrund der vielfältigen aktuellen Herausforderungen für den städtischen Haushalt 
erwartet der Rat von der Verwaltung, dass die planerischen Anforderungen auf ein 
notwendiges, sinnvolles, bedarfsgerechtes und an realistischen Sportzielen ausgerichtetes Maß 
reduziert werden. 

Dies gilt insbesondere in Bezug auf die Anforderungen 

 für Wettkampfsportzwecke, wie 

o Mindestzuschauerkapazitäten für den Ligabetrieb in Ballsportarten,  wie Basketball, Handball 
oder Volleyball (1.500, 2.500 oder 3.000 Zuschauer; Anteil Steh- und Sitzplätze),

o Anzahl der Zuschauertribünen (Tribünen an vier, drei oder zwei Seiten) 

 an die Art des Stellplatzangebotes (unmittelbar vor Ort an/in der Sporthalle oder –zumindest 

ergänzend – Parklösungen im näheren Umfeld, wie zum Beispiel die Mitnutzung des 
Parkhauses Dortmunder U bzw. Robert-Schumann-Berufskolleg; Tiefgaragenlage, Parkpalette 
oder andere Lösung). 

 Planerisch betrachtet und durchgerechnet werden sollte darüber hinaus auch die Alternative der 
Errichtung einer vornehmlich auf Schulzwecke ausgelegten Vierfachsporthalle. 

4. Dem beauftragten Generalplaner wird angesichts der erheblichen Kostensteigerungen im 
Vergleich zur Machbarkeitsstudie aus dem Jahr 2018 (Drucksache Nr.: 14767-19) aufgegeben, 
auf der Grundlage verwaltungsseitig vorgegebener abgestufter planerischer Anforderungen an 
die Vierfachsporthalle, im Rahmen der Vorplanung kostenreduzierende Lösungsansätze für den 
Wettbewerbsbeitrag aufzuzeigen.

5. Dem Rat und seinen zuständigen Ausschüssen sind die alternativen Lösungsansätze 
einschließlich Kostenbewertung nach Abschluss der Vorplanung zur Beschlussfassung 
vorzulegen. 

Begründung

Erfolgt ggf. mündlich. 

Weiterhin liegt dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften folgende Empfehlung 
des Schulausschusses aus der öffentlichen Sitzung vom 02.11.22 vor:

AKUSW, 19.10.2022:

Siehe oben!

Hierzu liegt vor  Stellungnahme der Verwaltung (DS-Nr.: 24675-22-E1, siehe GIS)

AMIG 25.10.2022:
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Frau Rm Sassen kündigt an, dass ihre Fraktion zur AFBL-Sitzung einen Prüfauftrag zum Thema 
„Stellplätze“ vorlegen werde. Hierbei werde es darum gehen, die Stellplätze noch weiter zu 
reduzieren mit dem Ziel der Kostenreduzierung. 

Der Ausschuss für Mobilität, Infrastruktur und Grün leitet die gesamte Angelegenheit 
ohne Empfehlung weiter...

Frau Lögering (B´90/Die Grünen) erklärte, dass sie sich die Reha- und 
Behindertensportgemeinschaft an ihre Fraktion gewandt habe, da sie erst sehr spät in die 
Beratungen eingebunden wurden und zu dem Resultat kamen, dass sie die Halle nur sehr 
eingeschränkt nutzen könnten. 

Ihre Fraktion hätte noch Fragen zur Barrierefreiheit, die sie gerne schriftlich zur Ratssitzung 
beantwortet hätten:

1. Wird die Halle am Dortmund U nach aktuellem Stand in der Lage sein, ein großes Paraevent 
Rollstuhlsport auszurichten? Inwiefern hält die Halle hier ausreichend Platz für viele Alltags- und 
Sportrollstühle, sowie ausreichende Umkleidekabinen, Toiletten und Duschen vor? 

2. Inwiefern wird die Umgebung der Sporthalle im Unionviertel begradigt, sodass bei der Anreise 
für Rollstuhlfahrer ein größeres Gefälle ausgeschlossen werden kann?

3. Inwiefern wurden die Bedarfe „Hören und Sehen“ bei der Planung der Halle im Vorfeld 
aufgenommen?

Herr Klösel (SPD) könnte der Vorlage heute zustimmen, würde aber dem Vorschlag der 
Grünen, die Vorlage in den Rat zu schieben folgen.

Frau Dr. Goll (CDU) bat ebenfalls, die Vorlage ohne Empfehlung durchlaufen zu lassen, dann 
könnten die Fragen im AFBL schriftlich gestellt werden.

Der Schulausschuss lässt die Vorlage mit den Fragen der Fraktion B´90/Die Grünen ohne 
Empfehlung durchlaufen.

Weiterhin liegt dem Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften folgender Antrag der 
Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vor (Drucksache Nr.: 24675-22-E6)::

die Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN bittet die Verwaltung unter dem o.g. Punkt um 
Beantwortung der folgenden Fragen bis zur Sitzung des Rates am 10 November:

1. Wird die Halle am Dortmunder U nach aktuellem Stand ein großes Para-Event im Bereich 
Rollstuhlsport ausrichten können? Inwiefern hält die Halle hierfür den benötigten Platz für die 
entsprechende Anzahl von Alltags- und Sportrollstühle sowie Umkleidekabinen, Toiletten und 
Duschen etc. vor?

2. Inwiefern wird die Umgebung der Vierfachsporthalle im Unionviertel begradigt, sodass bei der 
Anreise zur Halle ein größeres Gefälle für Rollstuhlfahrer*innen ausgeschlossen werden kann?

3. Inwiefern wurden hinsichtlich der Barrierefreiheit die Bedarfe Hören und Sehen bei der Planung 
der Halle im Vorfeld berücksichtigt?

Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften nimmt die o. g. Empfehlung des 
Schulausschusses vom 02.11.22 und des Ausschusses für Klimaschutz, Umwelt, 
Stadtgestaltung und Wohnen vom 19.10.22 zur Kenntnis und betrachtet die o. g. drei Anträge 
der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen und der CDU-Fraktion als eingebracht. 

Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften bittet die Verwaltung um 
Beantwortung der Fragen aus dem Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen (Drucksache Nr.: 
24675-22-E3 und 24675-22-E6) bis zum Rat.
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Der Ausschuss für Finanzen, Beteiligungen und Liegenschaften lässt die gesamte Angelegenheit 
ohne Empfehlung an den Rat durchlaufen.
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